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Mitteilungsvorlage 

- öffentlich - 

MI-40/2026 

Fachbereich Bauservice 

Federführendes Amt Bauverwaltung 

 

Datum 12.10.2026 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Haupt- und Finanzausschuss 20.10.2026 zur Kenntnis 

Umwelt-, Bau-, Planung- und Verkehrsausschuss 21.10.2026 zur Kenntnis 

Gemeindevorstand 26.10.2026 zur Kenntnis 

Gemeindevertretung 11.11.2026 zur Kenntnis 
 
Betreff: 

Sachstand Dorfentwicklungsprojekte 
 
Mitteilung / Information: 

Mit Beschluss der Gemeindevertretung vom 03.09.2025, TOP 3, wurde die Durchführung der Maßnahmen 
ab 2026  
- Treffpunkt Brombach 
-Treffpunkt Seelenberg 
beschlossen. 
 
Für beide Projekte wurde entsprechende Förderanträge gestellt. Die Zuwendungsbescheide für beide 
Projekte hat die Verwaltung im Juni 2026 erhalten. 
 
Aufgrund einer längeren unvorhersehbaren Erkrankung der zuständigen Mitarbeiterin, Frau Dietrich, 
konnten die Voraussetzungen zur Umsetzung beider Projekte vor dem anstehenden Winter mit den 
Beteiligten Projektgruppen nicht erarbeitet werden.  
 
Da Frau Dietrich die Verwaltung in Kürze verlassen wird, soll die Nachfolgerin, Frau Westernburger, beide 
Projekte von Beginn an begleiten.  
 
Die Förderung beider Projekte ist gesichert. Für beide Maßnahmen stehen die Fördergelder für 2027 zur 
Verfügung.  
 
 
Mit Beschluss vom 25.09.2024, TOP 10, wurde das Projekt „Fassadengestaltung Altes Rathaus, 
Oberreifenberg“ zur Durchführung ab 2025 beschlossen.  
 
Der Zuwendungsbescheid zu diesem Projekt hat die Verwaltung im Juni 2025 erhalten. 
 
Aus personellen Gründen konnte mit der Ausführung der Fassadensanierungsarbeiten in 2025 nicht 
begonnen werden. Mit Schreiben vom 11.09.2025 wurde eine entsprechende Verlängerung des 
Vorhabenbeginns sowie um Übertragung der Fördermittel von 2025 auf 2026 beantragt.  
 
Aufgrund der umfangreichen Arbeiten mit hohem Investitionsbedarf im Innenbereich des Gebäudes (FFW 
Oberreifenberg) wurde mit der Ausführung der Fassadensanierungsarbeiten in 2026 nicht begonnen.  
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Nach persönlicher Rücksprache mit dem Amt für den ländlichen Raum wurde aktuell um eine erneute 
Verlängerung der Ausführungsfrist und Übertragung der Fördermittel in das Jahr 2027 gebeten. 
 
Dies würde eine außerordentliche Übertragung darstellen. Die Verwaltung hofft auf Genehmigung und wird 
die notwendigen Arbeiten umgehend nach Erhalt eines positiven Bescheids beginnen.  
 
 
FB Bauservice 
Marion Dietrich 




